Arbeitsauftrag

Das Massaker von Srebrenica
I. Versuche mit Hilfe der folgenden zwei Medienberichte Angaben zu diesem Ereignis zu finden und in dieses Schema einzutragen:

	Wo?
	Wann?
	Wer?
	Was?

	Srebrenica
	11. Juli 2005
	Bosnische Muslime
	Bosnische Serben ermordeten 7800 bosnische Muslime.

	Bosnien-Herzegowina
	
	Bosnische Serben
	

	UN-Schutzzone
	
	UN Schutztruppe
	


Aus dem Fokus vom 07.07.2005:

„Am 11. Juli 1995 kam es in Srebrenica zu einem schrecklichen Massaker: Die Armee der Republika Srpska ermordete damals mindestens 7800 bosnische Muslime.“

Aus dem Tagesspiegel vom 27.02.2007:

„Bosnisch-serbische Truppen unter dem Kommando von Ratko Mladic haben 1995 in Srebrenica das schwerste Kriegsverbrechen in Europa seit dem Zweiten Weltkrieg verübt. Sie eroberten am 11. Juli die von Muslimen bewohnte Stadt, obwohl sie UN-Schutzzone war. Ein kleines Kontingent niederländischer Blauhelme konnte die etwa 2000 gut ausgerüsteten Angreifer nicht aufhalten. Rund 8000 Muslime wurden abgeführt, meist erschossen und in Massengräbern verscharrt. Frauen und Kinder wurden deportiert.“


II. Verfolge die Ereignisse des Massakers. Zwei Texte beschreiben die Geschehnisse. Zwischen den Textstellen hat es diverse Anweisungen. Lies den Text und befolge die Anweisungen. Unten abgebildeter Karten–ausschnitt soll dir dabei helfen. Bring den Text mit der Karte in Verbindung, indem du entsprechende Stellen im Text markierst und mit den Nummern auf der Karte in Verbindung bringst. 
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Karte: Wikipedia

Fokus vom 07.07.2005 (gekürzt)
Das Massaker von Srebrenica: "Schießt auf die Lebenden!"
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Gedenkstätte Potocari: Noch heute sind noch nicht alle Opfer beigesetzt

"Es gibt keinen Grund zur Sorge. Ab jetzt steht diese Stadt unter dem Schutz der UN." - Mit diesen Worten wandte sich der französische General Phillipe Morillon im März 1993 an die Bürger von Srebrenica. Im Winter jenes Jahres befanden sich dort etwa 40.000 Menschen - Bürger von Srebrenica und Flüchtlinge, die in dieser Stadt Zuflucht gesucht hatten. Sie kamen aus den benachbarten Dörfern und Städten, die nach und nach an die übermächtige Armee der Republika Srpska gefallen waren.

III. Finde auf der Karte die Schutzzone der UN (rote Linie und blaue Punkte) und die Stadt Srebrenica. Färbe das Symbol für die Republika Srpska (bosnische Serben BS) rot, jenes für die bosnischen Muslime (BM) grün ein und jene für die UN Schutztruppe blau.

Mladic gab Schießbefehl

Die Armee der bosnischen Serben verstärkte im Juni die Umzingelung der Stadt und bombardierte dabei UN-Beobachtungsposten, was dazu führte, dass die holländischen Soldaten sich in den Innenbereich der UN-Schutzzone zurückzogen. Der offene Angriff auf die Stadt begann mit der Bombardierung der gesamten Schutzzone am 6. Juli. Der Abhördienst der bosnischen Armee konnte einen Befehl aufzeichnen, den General Ratko Mladic per verschlüsselte Funkverbindung abgab: "Schießt nur auf die Lebenden, nur auf die Lebenden! Sie haben keine Waffen. Sie haben nur die eine oder andere Panzerfaust. Sie haben normale Gewehre und das ist alles."

IV. Färbe die drei Pfeile, welche von aussen in die Schutzzone eindringen rot. Die zwei, welche in ihnen entgegen gerichtet sind, grün.
Erst am 11. Juli gibt es kurze und erfolglose Luftangriffe der NATO. Am selben Tag fällt die Stadt. Der UN-Sonderbeauftragte Yasushi Akashi erklärt um 16 Uhr 30, dass serbische Kräfte Srebrenica eingenommen hätten, inklusive der holländischen Militärbasis. Etwa zwei Drittel der ungefähr 40.000 Menschen aus Srebrenica zogen sich in die UN-Basis in Potocari zurück, in der Hoffnung auf Schutz durch die Blauhelme.

V. Zeichne den Weg der Flüchtlinge von Srebrenica nach Potocari mit einem grünen Pfeil auf die Karte. Sie wurden von den bosnischen Serben verfolgt. Färbe diesen Pfeil auf der Karte rot ein.
Wikipedia Mai 2007 (gekürzt)
Die Marschkolonne

Bereits angesichts der Flüchtlingskrise in Potočari vom Abend des 11. Juli kamen unter den Bosniaken Überlegungen auf, einen gemeinsamen Fluchtversuch zu unternehmen. Dazu sollten sich die körperlich geeigneten Männer sammeln und (...) eine Kolonne formen. Insbesondere die jüngeren Männer fürchteten ihre Ermordung, würden sie den bosnisch-serbischen Kräften in Potočari in die Hände fallen.

Die Marschkolonne formierte sich in der Nähe der Ortschaften Jaglici und Šušnjari. Zeugen schätzten ihre Größe auf 10.000 bis 15.000 Mann. Wenige Frauen, Kinder und Alte gehörten ebenfalls zur Kolonne.

VI. Zeichne den Weg der Flüchtlinge von Potocari nach Susnjari mit einem grünen Pfeil auf der Karte ein.
In der Nacht vom 11. auf den 12. Juli, gegen Mitternacht, setzte sich die Kolonne in Marsch. Am 12. Juli starteten bosnisch-serbische Militäreinheiten einen schweren Artillerie-Angriff auf die Kolonne, als diese versuchte, eine Asphaltstraße in der Nähe von Nova Kasaba zu überqueren. Die Kolonne wurde dadurch gespalten. Nur ca. einem Drittel gelang die Überquerung. Während des ganzen Tages und in der Nacht nahmen bosnisch-serbische Einheiten den blockierten Teil der Kolonne unter Feuer. Überlebende aus diesem hinteren Teil der Kolonne bezeichneten diese Attacken als „Menschenjagd“.

VII. Färbe den Pfeil von Susnjari nach Nova Kasaba grün ein.
Die Spitze der Kolonne, die die Straße überqueren konnte, wartete zunächst, was mit dem Rest der Kolonne passieren würde. Der schwere Beschuss der blockierten zweiten Gruppe dauerte am 12. Juli bis in die Nacht, so dass in der Kolonnenspitze die Hoffnung sank, der Rest könne aufschließen. Am 13. Juli setzte die Spitze der Kolonne ihren Marsch in nordwestlicher Richtung fort. Auch sie geriet dabei in Hinterhalte und erlitt schwere Verluste.

VIII. Färbe den Pfeil von Nova Kasaba nach Snagovo grün ein.
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